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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das „ Tageblatt", welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen alle Kaiserl. Postämter zum

Preis von Mt. 2,25 ohne Bustei¬

lungsgebühr, ſowie die Expedition

zu Mt. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition :

und

Anzeiger.
Kronprinzenstraße Nr . 1.

Jnferate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen; größere werben vorher erbeten .

Anzeigen

nehmen auswärts alle Annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen, und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren

Naum für hiesige Inſerenten mit

10 Pf . , für Auswärtige mit 15 spf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Publikations -Organ für sämmtliche Kaiserl ., Königl . u . städt. Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u. Bant .

No 90 . Dienstag , den 16. April 1889 .

Hierauf bestieg Se . Majestät den bereitstehenden Wagen ; ihm

zur Linken saß der kommandirende Admiral Frhr . von der Golz

馆

Batterie " .

Dentfce8 Heich .

餐

W

15 . Jahrgang .

Deutscher Reichstag .

Unser Kaiser in Wilhelmshaven .
59. Sigung vom 10. April . Der Reichstag erledigte in seiner

Noch steht jener gedenkreiche Tag bes 12. September 1888 , an und fuhr unter Glockengeläut und Hurrah der spalierbildenden

welchem unsereStadt ihren Kaiser zum ersten Male in ihren Mauern Marinemannschaften, Vereine, Schulen u. s. w. durch die feftlich ge- heutigen Berathung des Alters- und Invalidengeſezes in rascher

begrüßen konnte, in Adler Eriauerung und schon nach halbjährlicher schmückten Straßen nachder Kammerschleuse der 2. Hafeneinfahrt, begab Folge die noch ausstehenden Paragraphen des Abschrittes von der

Frist wird uns die überaus hohe Freude abermals zu Theil, unsern sich an Bord der unter Dampf liegenden Korvette Alexandrine", Organisation. In dem Abschnitte von den Schiedsgerichten kommt

heißgeliebten Kaiser festlich empfangen zu können . Zwar gilt der welche sofort loswarf und auf die Rhede dampfte, unter dem Jubel und zu § 59 ein Antrag des Abg. Grillemberger zur Annahme, nach

Besuch Sr . Majestät in erster Linie seiner Marine , aber unfere Stadt Hurrah ber versammelten Menge . Das Wetter hielt sich ausge- welchem die Zahl der Beifizer auf mindestens je zwei Arbeitgeber

und Einwohnerschaft sind mit derfelben so eng verwachsen , daß sie zeichnet, obwohl eine recht kräftige westliche Brise wehte. Ausführ- und Versicherte festgesetzt wird. Dagegen wurde bei § 62 der An¬
trag deffelben Abgeordneten , daß die Situngen des Schiedsgerichts

sich berechtigt fühlt, auch an dieser Freude und Auszeichnung theil licher Bericht folgt in nächster Nummer . sicht vor 5 Uhr Nachmittags stattfinden sollten , abgelehnt . Eine

nehmen zu dürfen, umsomehr, als der Kaiser huldvolft geruht hat , lange Erörterung entspann sich am Beginne des Abschnittes vom Ver¬

die Höchstihm von der Stadt gebrachten Ovationen entgegen zu fahren über § 63 und zwar hauptsächlich darüber , daß die untere

nehmen. Es ist schwer, an dieser Stelle den Gefühlen des innigsten
Den Feldwebeln und Vizefeldwebeln der gesammten Feld- Verwaltungsbehörde den bei ihr gestellten Antrag auf Bewilligung

Dantes und der herzlichsten Freude Ausdruck zu geben , über die

Gnade und Auszeichnung , mit der unser geliebter Kaiser uns be- Artillerie ist durch Allerhöchfte Kabinetsordre die Bezeichnung einer Invalidenrente mit ihrer gutachtlichen Aeußerung dem Vorftande

schenkt, hier faun nur das freudestrahlende Auge und das eigene Wachtmeister" refp. „Vizewachtmeister verliehen worden. Die der zuständigen Versicherungsanstalt übersenden soll. Die Abgg.

Gefühl, welches die Brust unserer reichs- und königstreuen Ein- nichtreitenden Feldbatterien führen fortan die Bezeichnung Fahrende Hige, Frohme, Schrader und Ridert glaubten die Unbefangenheit
einer derartigen gutachtlichen Aeußerung anzweifeln zu müssen , zum

wohnerschaft bewegt, sprechen . Die furze Zeit , welche unserer Stadt
- Dem Bundesrath ist der Gefeßentwurf, betr. die Zwangs- mindesten aber feststellen zu sollen , daß in der Arbeiterwelt gegen die

zur Anlegung eines würdigen und feftlichen Gewandes gelaffen , hat

dennoch genügt , Dank der umsichtigen Anordnungen des Magistrats vollstreckung in das unbewegliche Vermögen für das deutsche Reich , unteren Verwaltungsbehörden ein gewisses Mißtrauen herrsche. Von

und der persönlichen Leitung durch den Herrn Bürgermeister Detten , zugegangen . Es handelt sich dabei nur um die Beschlüsse der ersten tonservativer Seite traten die Abyg . Hahn und v. Kardorff diesen

die Magistratsmitglieder und Bürgervorsteher , die Roonstraße in eine Lesung seitens der Kommission zur Ausarbeitung des Entwurfs eines Anschauungen entgegen . Der Antrag wurde abgelehnt . Bu § 67

Triumphstraße mit hohen Ehrenpforten , Flaggen und Guirlanden zu bürgerlichen Gesetzbuchs, und es ist seitens des Reichstanzlers (ver- lagen von den Abgg. Hitze und Bebel Anträge bor, nach welchen

verwandeln. Auch die Privathäuser haben Alles, was in ihren treten von dem Staatssekretär im Reichsjuftizamt v. Dehlschläger) gegen die Entscheidung des Schiedsgerichts das Rechtsmittel der

Kräften, gethan , einen festlichen Schmuck anzulegen. So sind nament ausdrücklich bemerkt, daß wegen Ausarbeitung der Motive das nöthige Berufung statt der Revision zugelaffen werden sollte. Dieselben

lich die Facaden der Firmen Berah . Dirts , Janssen und Gebr . Dirks veranlaßt worden ist. Der Gefeßentwurf zerfällt in fünf Abschnitte wurden abgelehnt .

und die Kasernen wahre Schauftücke geworden. Fast tein Fenster und 245 Paragraphen .

ist undelorirt und ein Jeder hat seinen patriotischen Gefühlen durch Graz , 12 . April . Graf v . Hartenau ( Prinz Alexander von

Aufstellung von Kaiserbildern und Büsten äußeren Ausdruck gegeben . ( auch der Reichstags - und Landtagsabgeordneten ) , deren Hoftracht in

So hoffen wir dean, daß Seine Majestät aus diesen bescheidenen schwarzem Frack und ebensolchen Beinkleidern besteht, in Zukunft Battenberg ) nimmt hier ständigen Aufenthalt . Er besichtigte heute

äußeren Beichen entnehmen möge , wie treu und ergeben unfere Bür- schwarzseidene Estarpins und ebensolche Strümpfe zu tragen haben, mehrere Wohnungen , besuchte auch den Kommandirenden Feldzeug¬

Luxemburg , 12 . April . Der deutsche Kaiser übersandte
gerschaft ihm zugethan und wie froh sie dem Ereigniß des Aller- verlautet nach der Kreuzztg.", daß allerdings Erörterungen über die meister Schönfeld.

höchsten Besuches entgegensteht . Frage einer Hoftracht auch für nichtuniformirte Eingeladene schweben .

allerhöchste Entscheidung gesammelt, über deren Ausfall ſich einst¬
Doch wird zur Zeit erst das Material für die später zu treffende dem Herzog gefters ein Telegramm, worin er sein Bedauern über

weilen noch nichts angeben läßt .

S

In Erweiterung der neulichen Meldung , wonach diejenigen
Ausland .

mittelstExtrazuges von Oldenburg fommend auf dem hiesigen Bahn Ausübung der Regierung ausdrückt und Besserung erhofft. DerDemProgramm gemäß traf Se . Majestät um 12 Uhr Mittags

Kaiser spricht dem Herzoge bei Uebernahme der Regentschaft seine
hofe ein. In Begleitung des Kaisers befinden sich der Wirkl . Geh .
Rath und Geh . Kabinetsrath Dr . v . Lucanus , der Generallieutenant Aus Sansibar meldet ein Telegramm des Reuterschen freundschaftlichen Gesinnungen aus und hofft , daß während der

and Generaladjutant von Hahnke , der Hausmarschall Sr . Majestät Bureaus : Eine von englischen Miffionaren hier eingegangene De Regentschaftdie jetzigen herzlichen Beziehungen zwischen ihm und der

Frhr . von Lynder, der Oberst und Flügeladjutant Graf Wedell, der pesche meldet , daß englische Missionare aus dem Invern in Baga- großherzoglichen Regierung fortbestehen werden. Der König von

Kapt. z. S. und Chef des Geh . Kabinets des Kaisers und Königs moyo eingetroffen feien und berichteten , Bushiti verhandle mit dem Sachsen übersandte gleichfalls ein herzliches Telegramm.
Brüssel , 12 . April . Während des gestrigen Ballfestes beim

b . Sender -Bibran , der Generalarzt 1. Kl . und Leibarzt Sr . Majestät Reichstommiffar Hauptmann Wißmann wegen des Friedens .

Prof . Dr . Leuthold, der Oberst - Lieutenant und Flügeladjutant von Homburg v. d. H. , 14. April . Ihre Majestät die Kaiserin Brüffeler Abgeordneten Somze , welchem alle belgischen Minister , so=

Lippe, der Major und Flügeladjutant v . Zigewiß, der Maler Salz - Friedrich ist heute Vormittag mit den Prinzessinnen-Töchtera und wie die meisten Gesandten der fremden Staaten beiwohnten, erschien

mann , der Hofstaatssekretär Schwerin , 1 Chiffreur , 1 Stenograph , zahlreichem Gefolge hier eingetroffen . Die Herrschaften begaben sich General Boulanger in Begleitung des Grafen Dillon . Der Gene¬

Dienerschaft , 1 Kammerdiener , 1 Garderobier , 1 Leibjäger und 8 alsbald im offenem Wagen in das Königliche Schloß . ral hatte ohne Vorwissen der Gäste eine Einladung erhalten . Kaum

Kavalierdiener . München , 14 . April . Der hiesige Korrespondent der war Boulanger in den Saal getreten , da verließen sämmtliche Mi¬

Der Kaiser trug zu Ehren seiner Marine die Admiralsuniform „Reichszeitung", Abgeordneter Razinger, theilt mit, daß anläßlich nifter und Diplomaten das Ballfeft . Boulanger ließ sich nicht irre

und wurde von Sr . Exzellenz dem kommandirendenAdmiral Frhrn . Des Memorandums an die Bischöfe der Prinzregent an den Mini - machen und wohnte dem Feste bis zum Schluß bei.
Zürich , 9. April . (Zur Bombenaffaire. ) Gestern Nach¬

von der Golz, dem Staatssekretär des Marine -Reichsamts Kontre- ster Lutz ein Handschreiben gerichtet habe, in welchem er für die

Admiral Heusner, Sr . Exzellenz dem Chef der Marineftation der tapfere Wahrung der Kronrechte und für die entgegenkommende Form mittag wurden Polen und Ruffen, die indirekt mit der viel genannten

Nordsee Bizeadmiral v. Pafchen, Kontreadmiral von Kall, Kontre- der Antwort der Regierung dem Minister die vollste Anerkennung Bombenaffaire zu thun haben, verhaftet ; unter ihnen der Student

Admiral Menfing, dem Oberpräsidenten der Provinz Hannover , ausspricht. Wie ich dazu von eingeweihter Seite erfahre, hat Erz- Dafinski, welcher wegen einer Rede bei der Beerdigung Brinſtein ' s
war.

Regierungsrath Vormbaum, dem Königl. Kammerherrn Grafen von Ministers Luz geäußert. In politischen Kreisen ist man von dem Einer der Festgenommenen wird auch beschuldigt , aus der Wohnung

Lüttichau, dem Bürgermeister Detten , den Spizen der Behörden und ultramontanen Breßfeldzug überhaupt sehr wenig erbaut, weil man Demeti' s Gegenstände entfernt zu haben, um sie der polizeilichen

dem gesammten Offiziertorps empfangen . ffar voraussieht , daß die Kammer die Angelegenheit wesentlich anders Nachforschung zu entziehen . Wegen der gleichen Handlung befindet

(B. T. ) sich seit der Bombenaffaire ein Pole in Haft . Wahrscheinlichis
Eine Ehrentompagnie wurde von dem zweiten Seebataillon ge beurtheilen wird .

stellt, welche vom Hauptmann Ritter foamaadirt wurde . Unter München . (Pickelhauben .) Ja wenigen Tagen wird die leßte werden viele Ausweisungen erfolgen . Heute Vormittag fanden weitere

den Klängen des Präsentirmarsches von der Kapelle der II . Mate. - mit dem Raupenhelm ausgerüstete Armee -Abtheilung, nämlich das Haussuchungen und Verhaftungen statt . Auch zwei russische Stu¬

Division trat der Kaiser aus dem vom Hoflieferanten Herrn Haude 1. Bataillon bes 10. Infanterie-Regiments in Landsberg, mit den dentinnen wurden festgenommen . Bei den Haussuchungen wurden

prachtvoll dekorirten Kaiserzimmer und nahm die Parade über die neuen Helmen versehen werden, so daß zu Ostern die ganze Armee Briefe und Bücher mit Beschlag belegt . Viel Aufsehen macht in
studentischen Kreisen , daß auch in der russischen Lesehalle eine Haus ,

Ehrenkompagnie ab , welche sichtlich seine Zufriedenheit hervorrief . die Pickelhaube trägt .

faackte der Hahn , ein kleiner Feuerstrahl zuckte auf , mit einem äch¬

zenden Laut sant Rodenstein zu Tode getroffen auf den noch war¬

men Leib des von ihm geschossenen Hirschen , die brechenden Augen

mit einem so seltsamen Ausdruck auf Bottmer geheftet, daß dieser

Noch einmal hob der Verwundete mühsam das Haupt empor ,

Exzellenz , v . Bennigses , dem Regierungspräsidenten v . Colmar , dem bischoff Steichele von München sich befriedigt über die Autwort des schon einmal verhaftet , dann abereerdigung
Brinstein ' s

9 Judith , die Tochter des Wilderers .
Originalroman von O. Bach .

(Fortsetzung .)

Wenige Minuten sahen einander die beiden Männer stumm

an ; die Arme , die eisenschwer um ihn geschlungen , lodern sich ein

wenig ; ein rascher Blitz zudt in den Augen des Wilddiebes auf ,

als er sagte :

- daß Ihr
getreten war, hörte die Worte:

wilg

Vermeiden Sie soviel wie möglich jede Gewaltthat " meinte „ Ach, Ihr seid es , ich glaubte , es wäre der Andere , mit dem sich schauderad , von einem leisen Frost geschüttelt , abwenden mußte .

der Forstmeister , als sich in einer lauen Nacht die jungen Männer ich noch eine Rechnung auszugleichen habe; mein Mädchen hat mir
auf ben Anftand begeben wollten – , aber the tie nich einer Geslagfast, bag for Achtung vor der Unschuld habt, auch wenn sie in ſeine Lippen bewegten sich leise, und Bottmer, der unwiütürlich näher

fahr ausfeßen, schießen Sie los, schade ist es um die Kerle nicht, lumpen geht und darum macht, daß Ihr fortkommt und laßt mich
verloren eine doppelte

die doch früher oder später ins Zuchthaus tommen." mein Geschäft verrichten , ehe Ihr Bekanntschaft mit meiner Waffe " Judith , armes Kind - verlassen - verloren

Die beiden jungen Männer trennten sich bald am Forsthause; gemacht habt ."
Waise ! Für das Leben eines Thieres ein Menschenleben ! Ich

und er - ein Mordtödtet michwollte ihn schonenmit einem „ Gut Heil " schlug sich Bottmer in den dichten Wald , Hand weg von der Waffe " schrie er wild auf , als er
verflucht sei der Mörder hier und

während Gerloff einer Lichtung zuschritt , von wo aus er das Wild merkte, daß Bottmer den Augenblick, in dem er mehr seinen eigenen brennt auf der Seele
befchleichen konnte . dort ! "

Worten als dem jungen Manne Aufmerksamkeit schenkte, beaugte ,

Bottmer hatte ſeinen Stand genommen und sich geräuschloß um sich frei und seine Waffe schußfähig zu machen entweder Noch einmal seufzte er tief auf , ein Blutstrahl brach aus dem

hinter einen Baum niedergekauert , Auge und Ohr gespannt, die Ihr folgt meinem Rathe und geht oder " Munde , leblos sant der Körper auf den blutgetränkten Waldboden .

Büchse schußbereit im Arm . Plöglich richtete er sich ein wenig auf ,
Scheu , die Augen wie gebannt auf den Todten geheftet , trat

Bottmer war es gelungen , fich frei zu machen , Rodenstein

bann ein leiſes Geräuſch verräth ihm das Nahen des Wildes, slegte gleichmüthig die eine Sano an ſeine Büchse, während er mit Bottmer näher ; er war fast eben so bleich wie Rodenstein; feine
taiſtert und raſchelt in ben dichten Gebüschen, aber selbst ſein ar but anberen gebieterisch auf den Weg zeigte; allein der junge Edel- Hände betafteten furchtsam die Stirn , dann das Herz des leblosen
die Dunkelheit gewöhntes Auge vermochte noch nichts zu erkennen , mann schien nicht gewidt, der Weisung des Wilddiebes zu folgen. Vannes , und als er sich überzeugt, daß keine Hilfe mehr möglich
aber da dringt es durch, ein prächtiger Hirsch bricht sich Bahn, Rasch an das erlegte Wild herantretend, meinte er ruhig : und sein Schuß nur zu gut getroffen hatt , da fühlte er sich wie

sch on will er abdrücken, da knallt dicht vor ihm ein Schuß , zu Hier habt Ihr nichts zu gebieten, sondern nur zu gehorchen . von einem Schwindel erfaßt .

zu beginnen .

"

H

Tode getroffen statt das edle Thier nieder und wenige Schritte Das Wild gehört dem Herzog , Ihr habt kein Recht daran , also | Vor seinen Augeu flimmerte es, aber mit Aufbietung aller

vorihmsieht er einen Mann seiner Kräfte hielt er sich aufrecht, und ohne sich noch einmal um¬
zuwenden , eilte er, wie von Furien gejagt , vorwärts immer

weiter und weiter , bis er endlich erschöpft auf eine Moosbank nieder

fiel, das Haupt tief zu Boden gesenkt.
es deutlich reden - tein Wort oder ich schieße ."

Behutsam schleicht er näher , er steht bereits dicht hinter der Nachdem ich Dir , Bürschchen , das Leben geschenkt ?" - höhnte
dunklen Gestalt, fefter nimmt er die Waffe in die Hand aber in Robenstein, indem er seine Waffe, die ihm während des Ringens
dem Augenblick, wo er die Büchse von Neuem spannt, dreht sich der mit Bottmer entfallen war, aufzuheben versuchte - fleht Dir ähn- Als er nach einer ziemlich langen Zeit aufblickte, stand ein

Mann um, mit einem Wathgeschrei erhebt er sich und ehe Bottmer lich, mein Junge , aber - " fester Entschluß auf seinem schönen, noch immer bleichen Gesicht ge¬
zur Besinnung gekommen, fühlt er sich von zwei riefenstarken Armen Bottmer hatte , indem sich Rodenstein bückte , Gelegenheit geschrieben .

umklammert und das vor Born und Angst entstellte Antlis Roden- funden, hinter den Rücken des Mannes zu treten und seine Büchse
steins starrt ihm so dicht entgegen , daß er den Athem des Mannes gespannt.an seiner Wange verspürt . Noch ehe der Wilddieb den spöttischen Saz vollendet hatte , |

(Fortsetzung folgt . )



Italien . Wie es heißt , werde der König in Begleitung des
Ministerpräsidenten Crispi in der zweiten Hälfte des Mai seinen
Besuch am Berliner Hofe machen ; es sei noch nicht festgestellt, ob
die Königin und der Kronprinz mitreifen werden .

England . Dem Auswärtigen Amt ging eine Depesche aus
Zanzibar zu, wonach Bushiri die französischen Missionare in Baga
moho benachrichtigt , daß die Missionare das Innere verlaffen und
wohlbehalten in der Nähe der Küste angelangt find .

Serbien , 10. April . Der deutsche Gesandte Graf Bray
überreichte in feierlicher Audienz das Antwortschreiben des Kaisers
Wilhelm auf die Notifizirung der Thronbesteigung des Königs
Alexander. Der Audienz wohnte außer den Regenten der Minister
präsident Gruitsch bei .

Marin e .

Es scheint , daß aus Bern sehr strenge Weisungen eingetroffen stad . theil habe . Die Bewaffnung der neuen Panzerschiffe besteht in erster lichter der Kegelbahn und zerschellte auf dem Fußboden . Nur durch
Oberta

Linie aus 4 schweren Geschüßen , welche in zwei gedeckten Stationen , rechtzeitiges Beiseite springen des Kegeljungen wurde ein Unglüd
die sich in beträchtlicher Entfernung von einander befinden , aufgestellt verhütet .
sind . Ale vier Kanonen sind auf jeder Seite des Schiffes zu ver= Wilhelmshaven , 15 . April . Am gestrigen Palmsonntag
wenden . Die kleineren Kanonen find in einer langen, zentralen wurden in der hiesigen Elisabethkirche von der Zivilgemeinde 99
Batterie zwischen den beiden schweren Geschützstationen untergebracht. Kinder konfirmirt und zwar 50 Knaben und 49 Mädchen; von be
Die Panzerung der Thurmschiffe ist die folgende : Ein 81 Fuß Militärgemeinde 31 Kinder und zwar 18 Knaben und 13 Mädchen,
breiter Gürtel mit einer Marimaldicke von 18 Zoll zieht sich um + Wilhelmshaven , 15. April . Unserem fuaftsinnigen Publikum
zwei Drittel der Länge des Schiffes , ein 3-zölliges ftählernes Dec ſteht noch eine sehr schöne muſikaliſche Nachſaiſon bevor, ber um fo
ist über und ein starkes Schußdeck unter dem Gürtel . Die Pauzerung lieber entgegen gefehen werden wird, als wir von der Göttin der
über dem Gürtel ist 5-zöllig in einer Höhe von 92 Fuß über dem Wcufit in diesem Jahre recht stiefmütterlich behandelt worden flad.
Waffer. Die zentrale Batterie ist mit starken Stahlplatten umgeben . Es ist dem Besizer des Kaiſerfaals , Herrn Albert Thomas, gelungen,
Die zwei Thürme befizen einen 18-zölligen Panzer und die die eine aus 35 Personen bestehende Operegesellschaft (Direktor Schipper )
Thürme unten schüßenden Redouten einen 17-zölligen . Die neuen auf einige Wochen zu gewinnen , welche im Kaiſerfaal einen Cytlus
Schiffe werden eine Länge von 380 Fuß erhalten, während die von Opern , wie Don Juan , Undine , Zar und Zimmermans, Det

Shanghai , 7. April . (Ausweisung der Nordamerikaner.) Trafalgar " , eines der stärksten Panzerschiffe der englischen Marine , Waffenschmidt zu Worms , Troubadour u. A. , geben wird. Nach
Dem Standard " zufolge hat Wut Wang Bei, welcher früher der nur 345 Fuß mißt. Die Wafserverdrängung wird 14 150 Tonnen ben uns vorliegenden Beitungsberichten hat die Gesellschaft versloſſe.
chinesischen Gesandtschaft in Washington angehörte, eine Dentschrift betragen, während die der Trafalgar " fich nur auf 12500 Tonnen nen Winter in Groningen mit großem Erfolg gespielt und sich die
verfaßt , welche die Ausweisung der gegenwärtig auf der Flotte , im beläuft . Die Fahrgeschwindigkeit des legteren Schiffes follte 151/2 lobendsten Beurtheilungen erworben . Wir hoffen , daß die Gesellschaft
Heere und im Handelsdepartement des chinesischen Reiches ange- bis 162 noten die Stunde sein, die der neuen Schiffe fann man auch bei uns ein recht freundliches Entgegenkommen seitens unferes
stellten Amerikaner befürwortet . Es soll dies eine Repreffalie sein infolge ihrer größeren Länge auf 17,5 Kooten annehmen . Da die kunstliebenden Publikums finden wird und Herr Thomas für seine
für die Ausschließung der Chinesen aus den Vereinigten Staaten ; neuen Fahrzeuge mehr Laft zu tragen haben wegen der bedeutend anzuerkennende Unternehmungsluft und Bestrebung, dem Publikum
gleichzeitig wurde die Meistbegünstigungsklausel gegenüber den Vergrößeren Anzahl fleiner Kanonen , so wird der Rumpf auch ent- etwas zu bieten , stets ein vollbesettes Haus haben möge.
einigten Staaten anuullirt . Die Denkschrift schließt mit einem versprechend schwerer gebaut werden . An der auf den Vortrag fol- Wilhelmshaven , 12. April . Da nunmehr die Zeit bevorsteht,
ächtlichen Hinweis auf die Seemacht der Vereinigten Staaten , welche genden Debatte betheiligte sich u . A. auch der Vorgänger White ' s , in welcher viele junge Leute bei Handwerksmeistern in die Lehre treten ,
fich in einer Lage befinde , die jeden Gedanken an einen Angriffstrieg der feiner Zeit als erste Autorität auf dem Gebiete des Schiffs - wollen wir nicht verfehlen , darauf hinzuweisen , daß es sich dringend
ausschließe . baues geltende Sir Edward Reed , Lord Armstrong and Lord Charles empfiehlt , in allen Fällen den Lehrvertrag schriftlich abzuschließen .

Beresford . Sir E. Reed' s Haupteinwand gegen das von der Ad- Nach § § 130 und 132 der Gewerbeordnung für das deutsche Reich
miralität angenommene Modell ist die dünne Panzerung oberhalb von 1883 tann ein Meister die Rückkehr eines entlaufenen Lehrlings

§ 8 Wilhelmshaven , 15 . April . Die Brieffendungen c. für S. M. des Gürtels . Er sagt , wenn ein Schiff nicht einen Panzer rings - oder Eatschädigungsansprüche für zu frühes Verlassen der Lehre
Kreuzerkorvette Alexandrine " sind bis zum 18. April nach Gibraltar , vom 19 . Enden zum nur geltend machen, wenn ein schriftlicher Vertrag vorliegt . Alle
bis 26. April nach Port Said , vom 27. April ab und bis auf Weiteres nach herum trägt , so kann sich der Feind die ungedeckter

Aden zu dirigiren. Das Schulgeschwader bestehend aus S. M. Kreuzerfregatten Bielpunkt feiner Geschoffe auswählen und die theilweise Panzerung Augenblicke werden bei den Gemeindevorstehern, welche in diesen Fällen

„Stosch" (Flaggschiff) , „ Charlotte", "Woltke“ und „ Gneisenau “ ist am 13. d. hat überhaupt feinen Werth . Hierauf erwidern namentlichdie Marine in den ländlichen Gemeinden die erste Instanz bilden , Klagen auf
Mts . in Plymouth eingetroffen und gleich wieder nach Wilhelmshaven in See offiziere , daß ein Schiff , dessen Wände in ihrer ganzen Ausdehnung Rückkehr von zu früh aus der Lehre entlaufenen Lehrlingen resp.
gegangen . Die Poststation für S . M. Vermessgsfhrzg . „ Albatroß “ ist bis

auf Weiteres Bremerhaven, für S. M. Torpedoboot "G" "nach Swinemünde gepanzert stad, eine ſchwerfällige, unbeholfene Maffe ist, welche gar Entschädigung dafür angestrengt, welche jedoch fast alle wegen Mangel
leinen Schaden anrichten kann . Der Vorlesung schloß sich ein Fest eines schriftlichen Lehrvertrages abgewiesen werden müssen.und für S . M. Aviso „ Grille " bis auf Weiteres Danzig .

* Kiel, 14. April. Betreffs des Ablösungstransports für SM . S. mahl an, auf welchem der Marineminister mit Befriedigung hervor- augenehm es für einen Meister ist, wenn ihm sein Lehrling, welcher
Carola" , von welchem Schiffe, mit Ausnahme des Stabes , die ganzeBesaßung hob, daß die Regierung faum eine so allseitige günstige Aufnahme ihm in den ersten Jahren der Lehre nur Mühe und Arbeit gekostet,

wechselt , ist als Termin des voraussichtlichen Abganges des Transports der 21 . ihrer Marinevorlage erwartet habe . zu Anfang des letzten Jahres ausrückt und ihn so um den Lohn
August dieses Jahres bestimmt worden . S . M. Schiffsjungenschulschiff

Ariadne " und S . M. Vermessungsfahrzeug „ Pommerania " werden am 16 . Von der schwedischen Marine . Eine größere Eskadre soll für seine Mühe bringt , braucht wohl nicht weiter ausgeführt zu
6. Mts . mit Flaggenparade in Dienst gestellt. Die Mannschaften für S. M. Anfangs Juli in den schwedischen Gewässern zusammengezogen werden . werden . Aber auch ein Lehrling , der widerrechtlich von seinemMeister
S . , ,Ariadne " treffen am 15. d . M. von Wilhelmshaven hier ein . Dieselbe wird bestehen aus den Panzer -Kanonenbooten John Erit entlassen wird , kann zur Entschädigung verlangen , wenn der Lehr¬

S. M. Panzerschiff Bayern" find während der son", "Thordön ", und „Tirfing ", sowie dem Kanonenboot , Sigrid " ; vertrag schriftlich vorliegt. Also: alle Lehrverträge schriftlich ab¬
Dauer der 10tägigen Uebungsfahrt nach Neufahrwasser zu dirigiren . Durch
Admiralitäts -Verfügung sind die zur Inspektion der Marine-Infanterie fomman- am 20. Juli kommen dann noch hinzu : die Panzer Kanonenboote schließen !Panzer -Kanonenboote
dirten Hauptleute wie folgt vertheilt worden : Zum I. Seebataillon in Kiel sind „ Berserk " , " Gerda " nnd „ Hildur " , das Kanonenboot „Blenda " , das Wilhelmshaven , 12. April . Der Reichsanzeiger " veröffent

kommandirt: Hauptmann von Wrochen (I. Kompagnie), Freiherr von Schrötter Torpedoschulschiff „ Nan " "und 8 Torpedoboote . Der zum Eskadre - licht auch einen Bericht über den Stand der Saaten im Reg.-Bez.
(II . Stompagnie), von Prittwik u af oompagnie Schad : Chef erkannte Kommandeur of Klerler wird seinen Stander as Aurich : Die Winterfaaten haben den Winter anscheinend verhältniß¬
Kompagnie ). Zum II . Seebataillon in Wilhelmshaven : Hauptmann Ritter

(I. Kompagnie), Lettgau (III . Kompagnie), Floerke (IV. Kompagnie), v. Western - Bord des Avisodampfers „Valkyrian" hiffen. mäßig gut überwunden , nur der Raps hat gelitten und der junge

hagen (II . Kompagnie ) . Zum Vorstand des Marine - Bekleidungsamtes in Klee in den Sommerfruchtsstoppeln ist theilweise zurückgeblieben.
Kiel ist der Hauptmann Damrath ernannt worden . S . M. Transport¬ Die Frühjahrsbestellung fonnte nur auf durchlässigem Bolderboden
dampfer „ Eider " ist in Danzig eingetroffen , S . M. Aviso „ Grille " , welche auf * Wilhelmshaven, 15. April. Die Freude über den Besuch in Angriff genommen werden.
der Kaiserlichen Werft zu Danzig gedockt und als völlig unbeschädigt befunden Sr . Majestät des Raisers in unserer Stadt hat durch die überaus
wurde , geht morgen Mittag wieder von Danzig in See ." Durch Admiraltiäts¬
Verfügung find der Lieutenant 3. S. Schliebner an Stelle des Lieutenant 3. S. glückliche Nachricht von der Abbringung der Korvette Olga" eine Geflügel, Wildpret mit der Post unter Beipadung von Eis ift
Schmidt I an Bord S. Mi. S. „Alexand:ine" und der Lettere an Bord S. wesentliche Erhöhung erfahren. Wir konnten dieſe frohe Kunde schon neuerdings auch unter Benutzung von Körben gestattet. Der Rorb
M. Aviso Wacht" tommandirt worden. S. M. S. „ Blücher “ unternimmt in der Sonnabend -Ausgabe veröffentlichen . Reuter ' s Bureau meldet ift dabei am Boden mit einer dichten Lage Stroh zu versehen, dare
am 16. und 17. d. M. eine Uebungsfahrt in See. Das Torpedoboot „G“ ist aus Sydney : Das deutsche Kriegsschiff„ Olga " ist hier eingetroffen, über ist Pergamentpapier zu breites, über das letztere eine starkegestern von Swinemünde nach Danzig in See gegangen . Durch Verfügung fotoie der Kommandant, 2 Offiziere und 30 Maan des Kriegsschiffes Schicht Sägefpäne zu streuen und auf diese Eis in nicht zu großen
Bunsen als Batterie - Offizier an Bord S . M. S . „Kaiser " und der Lieutenant Adler " und die überlebenden Offiziere des Kriegsschiffes „ Eber " . Stücken zu legen . Die Waare ( Fische , Fleisch 2c . ) kommt sodann

3. S. Gerdes als Wachtoffizier an Bord S. M. S. "Baden" kommandirtworden. Sämmtliche Offiziere und Mannschaften geben am 24. April an auf diese Unterlage und ist demnächst auf allen Seiten mit Pergament
Wilhelmshaven , 15. April . Die Kaiserliche Werft in Kiel Bord des Nordd. Lloyddampfers„Habsburg " nach Deutschland zurück. papier und einer hinreichenden Strohhülle zu umgeben . In der

hat von der Admiralität Ordre erhalten, sich nach Judienststellung Ein Wachtkommando von 100 Mann ist in Apia zurückgeblieben . Aufschrift der Sendungen mit Eisbeigabe muß der Vermerk , Eis"
der für die diesfommerlichen Uebungen bestimmten Schiffe für einen König Mataafa entließ die meisten seiner Leute. - In dem ersten angebracht sein. Diese Verpackung ist namentlich auch bei Sendungen
Neubau einzurichten. Nach der „ Danz . Ztg ." wird die Kiellegung amtliches Telegramm war bekanntlich gleich die Hoffnung ausgefpro- nach dem Auslande anzuwenden.
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Wie uns

§ Wilhelmshaven . Der Versandt von Fischen , frischem Fleisch ,

zu dem Panzerschiffe A. mit einem Deplacement von 10 000 Tonnen chen , daß die „ Olga " abgebracht werden könne . Aber man traute § Bant , 13 . April . Aus verschiedenen Gründen glaubt die

hier erfolgen. Die Bauzeit ist auf vier Jahre berechnet . Ferner dieser Nachricht nicht sehr , weil Aehnliches bei jeder Strandung zuerst Kaiserliche Werft annehmen zu müssen , daß einzelne Bewohnervon
kommen demnächst in Bau : das Panzerfahrzeug P. , ein Schwefter ausgesprochen zu werden pflegt und doch so häufig der Totalberluft fiskalischen Wohnungen der Meinung sind , daß sie berechtigt wären,
schiff des auf der hiesigen Germania -Werft in Bau befindlichen vorliegt . Die Dlga " war das größte und schönste Schiff des Tauben , Hühner und anderes Vieh, welches sie züchten , frei umher¬
Panzerfahrzeuges O. , deffen Stapellauf bevorsteht , der Kreuzer D. , deutschen Geschwaders und hatte keinen Mann während des Orkans laufen zu lassen , ohne jedoch darauf Rücksicht zu wehmen, ob durch
ein Schwesterschiffvon Schwalbe" , "Sperber " und demzu Wilhelms verloren . Die Erhaltung der Olga " vermindert den Verlust , den diese Eigenmächtigkeit das Bestßthum der Nachbarn pp. beschädigt
haven in Bau befindlichen Kreuzer C. , und zwei Torpedo-Divisions- die deutsche Marine vor Samoa erlitten hat, um ein Beträchtliches. wird . Die betr. Einwohner find im Irrthum und werden alleJn¬
boote von der Größe des neuen Divisionsbootes D. 5. Der Bau Es beliefen sich nämlich die Gesammtkosten des Baues für die „Olga" haber fiskalischer Wohnungen darauf hingewiesen , daß fie, falls fie
der Kreuzer-Korvette H. , für den bereits im vorigen Etatsjahr die auf 2,276,240 Mt. , während die untergegangenenDampfer Abler" fich Hühner oder dergleichen halten, dafür zu sorgen haben, daß die
erste Rate bewilligt worden war , wurde bis jest verschoben, weil für und Eber " zusammen an Sosten nur 1,532,931 Mt. erfordertem . felben nicht auf dem Grund und Boden der übrigen Bewohner um
die Konstruktion andere Grundfäße aufgestellt wurden. Es war ur- Auch daß die Grille " bei Nirhöft so schnell wieder abgebracht wor- herlaufen und den Nachbarn ihre Mühe und Arbeit durch Scharren
sprünglich geplant, ein in der Größe hinter den Korvettes Prinzeß den , ist eine frohe Nachricht des heutigen Tages . So steht den und Auftragen verdrießen. Wird diese Vorschrift für die Zukunft
Wilhelm" und Frene " zurückbleibendes Schiff zu bauen . Zu Gunsten ein günstiger Stern über diesem zweiten Besuche unseres Kaisers in unbeachtet gelassen , so sollen die Betreffenden ihre Nachbarn für alle
feetaltischer Anschauungen wurde diese Abficht aufgegeben und zu einer Wilhelmshaven. Die Stadt hat über Nacht ein ganz neues Kleid vorgekommenen Beschädigungen vollständig schadlos halten. Sollten
Konstruktion geschritten , welche zur Erreichung größerer Geschwindig - angezogen und prangt schon im bunten Schmuck von Tannengrün noch fernerhin Klagen in dieser Beziehung laut werden, so sieht sich
feit über die Dimensionen der jüngsten Korvettenbauten hinausgehen und Flaggen. Die Deferirung der Straßen durch Ehrenpforten und die Kaiferliche Werft veranlaßt , das Halten von Federvich des Be
soll. Der Bau des Avisos F. ist soeben von der Germania -Werft Flaggenspieren erstreckt sich bis zur Kammerschleuse der 2. Hafenein- wohvern fistalischer Wohnungen überhaupt gänzlich zu untersagen.
in Angriff genommen . Auch dieses Schiff war ursprünglich in der fahrt , woselbst die schmude Korvette Alexandrine " vertaut liegt in * Bant , 13 . April . Den Bewohnern fiskalischer Wohnungen
Größe der neuesten Avisos projektirt, es erhält aber nun ein größeres Erwartung Sr . Majestät . In allen Kreisen herrscht die froheste in der Birkenstraße diesseits des Eisenbahngeleises wird durch Er¬
Deplacement und zur Erlangung einer größeren Geschwindigkeit werden Feststimmung . höhung ihrer Gärten mit Mutterboden ein lang gehegter Wursch
die Maschinen - Pferdekräfte bedeutend vermehrt . - r . Wilhelmshaven , 12. April. (Schöffengerichtsfizung.) Vor- erfüllt. Die Gärten standen bei anhaltendem Regen theilweiseunter

Die Danz . 3tg ." schreibt unter dem 12. b. M. : Heute fißender: Herr Amtsrichter Ludewig , Schöffen : die Herren Hotel- Waffer , und wird durch die Aufschüttung seitens der Baubehörde
Vormittag gegen 9 Uhr traf hier ein dringendes Telegramm des besiger Oldewurtel und Landwirth Popken , Amtsanwalt : Königlicher diesem Uebelstande hoffentlich dauernd abgeholfen werden .
Strandvoigts aus Krodow , Kreis Neustadt , ein , welches meldete , Kammerherr Herr Graf v . Lüttichau , Gerichtsschreiber : Herr Gerichts¬ * Bant , 15. April . Wie uns mitgetheilt mind, soll in nicht
daß S. M. Aviso „Grille " bei Karwenbruch, etwa 11 Meilen affiftent Behrends . 1. Der Hundefänger K. von hier hat im März zu weiter Ferne unter den hiesigen und auswärtigen Regeltlubs ein
westlich von Rixhöft, zum Kreise Neustadt gehörig, auf Strand size. d. I . gelegentlich des Einfangens eines einen Hundes durch das Breis- und Konkurrenzfegeln stattfinden. Zu diesem Zwecke soll noch
Ihre Bestätigung hat diese Nachricht durch eine Depesche an die von ihm hierbei beobachtete Verfahren bei verschiedenen Baffanten eine näher zu bestimmende Versammlung anberaumt werden. Bon
hiesige Kaiserliche Werftverwaltung gefunden, welche Mittags ihren ergerniß erregt und hatte deshalb wegen Thierquälerei ein polizei zuständiger Seite wird behauptet, daß diesem Fefte ein regesIntereffe
Werftdampfer Mortlau" zur Hilfeleistung bei den Abbringuage liches Strafmandat über 10 Mt. erhalten. Auf die von ihm

versuchen abgesandt hat. Da sowohl gestern Tags über wie heute gelegte Berufung ermäßigte das Gericht die Strafe auf 5 Mt. ober entgegengebracht und wäre deshalb eine zahlreiche Betheiligung der

stelle die Meeresströmung start der Küste zutreibt, ist der Unfall sehr fleuer-Hinterziehung angeklagt, weil er nur seine Kantinenwirthschaft, Durchfahrt Sr. Maj. des Kaisers durch Belfort heute Vormittag fretauf See sehr starker Nebel herrschte , und gerade an der Strandungs- 1 Tag Haft. 2. Der Kantineuwirth S. von hier ist der Gewerbe - Herren Kegler erwünscht.
* Bant , 15. April. Die Schuljugend hatte aus Anlaß der

erklärlich . - Nach achtstündiger Arbeit wurde die „ Grille " wieder nicht aber auch die von ihm außerdem betriebene Schankwirthschaft bekommen . Mit derselben hatte sich ein zahlreiches Publikum dies,
und den Privatausschank vorschriftsmäßig zur Steuer angemeldet hat. feits unb jenseits der Eisenbahn-Barrieren poſtirt, um dem deutschenflott gemacht .

"

(Von der englischen Marine). Mit Genehmigung der Ad- Er wird zu 108 Wit. Geldstrafe event. 18 Tage Saft und in die Soifer freudige Hochs und Hurrahs mit schwenkenden Fahnen und
miralität hielt der erste Konstrukteur der britischen Marine, W. H. Kosten verurtheilt. 3. Der Schiffsführer P. des städtischen Dampfers Tüchern zuzujubeln. Die Ortschaft prangte im Flaggenschmud.
White bei der am 10. d . Mits . stattgefundenen Eröffnung der 13. Edwarden " war angeklagt , am 13. Februar d. J . der Weisung der tt Bant , 15. April. In dem Berichte über die leste Ge
Seffion des Instituts der Schiffsbaumeister einen Vortrag über die Hafenpolizeibehörde, sofort den Dampfer von der Nordseite nach der meinderathssigung muß es anstatt A. Wieburg Alb . Wieting
Pläne für die neuen Schlachtschiffe , welchem eine große Anzahl Südseite zu holen , nicht Folge geleistet zu haben und erhielt feiner - heißen .

höherer Marineoffiziere und Fachleute , sowie der deutsche, französische zeit ein Strafmandat von 15 Mt . ev . 3 Tage Haft . Das Schöffen¬
and italieniſche Wearineattache beiwohnten. Der Hauptzweck der Vor- gericht fah sich nicht veranlaßt , auf die von ihm eingelegte Berufung befud

§ § Bant , 15 . April . Die Vorstellungen des Zauberkünstlers

Lesung war, die Grundsäge , von denen sich die Admiralität bei der diese Strafe umzuändern. 4. Der wegen Steuerbefraudation ange- Ciwige feiner Bravourſtüde fanden den lebhaftesten Beifall. Di
Konſtrultion der Schiffe leiten ließ , flar zu stellen und die meuen flagte Hausknecht Johann G. war nicht erschienen und es wurde des- Gesangsvorträge der Frau Bunger fanden ebenfalls großen Beifall
Entwürfe mit den in den letzten zwanzig Jahren angenommenen zu halb die Verhandlung gegen ihn vertagt . 5. Der Arbeiter Eduard und Hervorruf .

vergleichen . Ehe man sich für bestimmte Modelle entschieden habe , J . hat am 18 . Februar d . J . in der Kronprinzenstraße einen fleinen

so führte der Bortragende aus , sei eine Versammlung einberufen Hund, welcher ihm angeblichin die Beine gefahren war , in öffentlich einem
Bant , 15 . April . In vorletzter Nacht wurde das hinter

worden, an welcher nicht nur die Beamten der Admiralität , sondern ergerniß erregenderWeise gemißhandelt und wurde hierfür zu 12 Mt. weise abgebrochen und fortgeschleppt .
auch eine große Anzahl berufenften Marineoffiziere theilgenommen Geldstrafe ev . 4 Tagen Haft verurtheilt . 6. Die Verhandlung gegen

theil¬

bieDie
Bant , 15 . April . Nachdem nunmehr auch die Konfirmandinnen

hätten. In biefer Versammlung jeten der Reihe nach, alle Bunkte den Schlächter Jaak S. aus Neustadt . Gödens wegen Unterschlagung
zur Sprache gebracht, welche die Brauchbarkeit eines Schlachtschiffes wird behuss neuer auswärtiger Beweisaufnahme vertagt. 7. Ange theilung des heil. Abendmahls am grünen Donnerstage statt.
ausmachen: Fahrgeschwindigkeit, Vertheilung und Art der Geschüße , flagt find der Tagelöhner G. , der Arbeiter W. und der Maler- Osterferien beginnen morgen, Dienstag, den 16. d. M.
Vertheilung der Panzerung , Beschüßung der schweren Kanonen , Frei meister M. , sämmtlich aus Heppens , die ersten beiden, eine dem

welche identiſch wären inBezugaufbis even etpährten Eigenſchaften, einen Theil derfelben, wiſſenb, daß sie gestohlen seien, angekauft und Begumguns besQuitenbeinahe zubiel. Die Darſtellerernteten reichen
X Bant Sedan , 15 . April . Die Abend - Unterhaltung

des

borb u. f. w. Schließlich feien zwei Modelle zur Annahme gelangt, Königlichen Fiskus gehörige Quantität Ziegeln gestohlen , der lezte,

die Dicke der Panzerung des Schiffsrumpfes , die Maschinen und sich dadurch der Hehlerei schuldig gemacht zu haben . G. wird zu Beifall .
deren Kraft , den Kohlenraum und die Munitionskammern , Größe 4 Wochen Gefängniß verurtheilt , die anderen beiden Angeklagten
und Wasserverdrängung . Die Verschiedenheit beruhe namentlich darin , werben freigesprochen .

eine welches ziemlich geringes соо
сод April . Am Sonnabend Abend um

"

Aus der Umgegend und der Provinz .

Freiborb an ben Enben habe und beffen Geſchüße sich ungefähr 15 1010 zibelmshaven, 15. aptianDerWilhelmshalle ein Fall, der pen,Ueber den Besuch des Kaisers in Oldenburg entnehmen
wir

Fuß über dem Waſſerſpiegel befänden, während das andere Well we beereignetefichin herRegelbahn ber Wilhelmahalle ein Bolt, herCrire24 par in Wald von herrlichenBaugrun
für ein(Barbette) Schiff bestimmt ſei, beffen Geſchütze zur 8Fußwelcher leichtdie unglücklichsten Wirkungen im Gefolge hätte haben ganze Stadtwar ein fünftlicher Walauben, Blumen undfünstlichen



Arrangements . Das festliche Leben und Drängen fulminirte am Burhave . Scharlach und Diphtheritis greifen hier doch mehr von Nyanza stromaufwärts befuhren, und den geeignetsten Weg bildet ,

Bahnhof. Derfelbe nebst einem Theil des Ausgangsplates war um sich und find diese Krankheiten auch schon im hiesigen Posthause um über Nyangwe zum Tanganyika zu gelangen. Sie zweifeln nicht
burch eine Chaine von Poften dem großen Publikum unzugänglich ausgebrochen, der Postverwalter und deſſenFrau sind davon befallen . daran, daß der Handel aller jener Länder allmälig mit Sicherheit

gemacht . Auf dem Berton nahm jenseits des ersten Schienenftranges , Für den Verwalter ist von Oldenburg ein Stellvertreter eingetroffen . dem Kongo zufallen werde.
Gaulois " erzählt , ein Ingenieur habe den Minister Kon¬

Berne , 11. April . Mit dem Dampfer , Baltimore " , der gestern

Flügel fich ſpäter das Offizierkorps des Garnison in zwei Gliedern von Bremerhaven abging, versandte der Hengstzüchter H. Gerdes zu stans angeboten, Boulanger durch einen starken elektrischen Strom
raugirte . Am westlichen Ende war das erſteGeleife durch einen Ranzenbüttel wiederum 3 Hengste und 2 Stuten Galizischer Race zu tödten, wenn er den Fernsprecher in Brüssel beuuze. Konstaus
geschmüdter Uebergang überbrückt , an der fich hieran ſchließenden nach Buenos Ayres. Die beiben leztgenannten Stuten (Füchse) ließ ihn zur Thür hinauswerfen.

Ausgangshalle zog fich eine mit vielen Zuschauern befezte Tribüne fanden wegen ihres flotten Ganges viele Beachtung.

entlang. Um 8 Uhr donnerte der erste Salutschuß durch die Morgenluft,

das Zeichen, daß der Kaiserliche Gast nahte ! Guirlanden und

Fähnchen an der Lokomotive machten da heranbrausenden Kaiserl.

Die Fertigstellung des 1000 Fuß hohen Eiffelthurmes in

Baris wurde durch 21 Böllerschüsse , die von der ersten Plattform

des Thurmes abgefeuert wurden , gefeiert . Auf dieser 38 Meter

(Geschenke des Kaisers .) Aus Newyork wird über Geschente hohen Plattform erhebt sich ein ganzes Dorf eleganter im Schwei¬
Vermijd te 8 .

Extrazug fenntlich. Während die Salutſchaffe weiter erdröhnten, des Kaiſers Wilhelm Folgendes berichtet : Dem hiesigen Zolltollektor zerstil erbauten Häuschen; hier werden zahlreiche Wirthschaften, fran¬
ging das aus der Stadt hertönende Glockenläuten in den Klängen ist durch Bermittelung des Auswärtigen Amts in Washington vom zösische, ruſſiſche, ſchweizerische zc, eingerichtet . Der innere Umfang

von der Regimentskapelle angeſtimmten Heil Dir im Sieger - bortigen deutschen Gesandten eine mit dem Bilde des deutsches Kai- des ersten Stodes beträgt 500 Meter.

tranz", dem Wirbeln der Tamboure, den Tönen der Querpfeifen fers geſchmückte Uhr zugegangen, welche der Kaiſer als Geschenk für
開

"

Das Trainbataillon schickte

Altdamm bei Stettin , 9. April . Dem Berl . Tgbl . " wird

und den endlosen Hochrufen der Zuschauer unter. Sowie der Zug den Kapitän Spiro V. Bennis, früheren Befehlshaber des Dampfers berichtet: Bei der hier abgehaltenen Kontrolversammlung entwickelte

gielt, entstieg Se. Majestät der Kaiser in schmucker Husarenuniform, Niagara" von der Warblinie, beſtimmt hat. Kapitän Bennis hatte sich unter mehreren Stellungspflichtigen eine Schlägerei . Als die

Die feine Gestalt prächtig fleidet, leichten, elastischen Schrittes dem im August 1885 die Mannschaft des gescheiterten deutschen Bart- Polizei einschritt und einen der Exzebenten verhaften wollte, suchte

Wagen, eilte auf dem Großherzog zu und begrüßte denselben mit schiffes „Caroline Susanne" an der Küste von Florida gerettet. Fer- bie Menge diefen zu befreien . Die Polizisten und Gendarmen wurden

Sänbedrud und zweimaliger herzlicher Umarmung. Auch die Herren ner hat Schwester Benedifta, Oberin des neuen städtischen Kranken- fo bedrängt, daß sie von der blanten Waffe Gebrauch machen mußten.

der Umgebung Sr. Königl. Hoheit, welche darauf vorgestellt wurdes, hauses in Baltimore , durch den dortigen deutschen Konsul, Herrn Es wurde schließlich das hiefige Trainbataillon zur Hilfe geholt und
des Wilhelm

folgte das Abschreiten der Ehrenkom- erhalten.
und durch Säbelhiebe einige der Erzedenten schwer , andere leicht ver =

pagnie und der Front des Offizierkorps, weibei der Kaiser zur eingerichtet werden , daß den Namen des Kaisers erhalten wird.
(Im militärischen Grüßen ) empfangen die kleinen Söhne des wundet . Bis zum Nachmittag wurden Verhaftungen vorgenommen.

Rechten Sr . Königl . Hoheit schritt . Die Suite beider erlauchter
Hamburg , 10. April . Ein entseglicher Gattenmord wird

Herren schloß sich ihnen an. In gleicher Weise bis zum westlichen Kaisers gegenwärtig im Garten Bellevue Unterricht, wie ein Bericht¬
Ausgang des Bahnhofs geleitet und von fortwährenden Hochrufen erstatter der Voff. 3tg ." bemerkt hat. Von Zeit zu Zeit trennen der hiesigen Polizeibehörde aus Winsen an der Luhe berichtet. Das

begrüßt, verließ Se . Majestät die Halle, und neuer Volksjubel sich die Prinzen von ihrem Gouverneur und schreiten auf einem selbst hat ein Schneider seine Frau , mit der er zehn Jahre ver¬

schwoll empor, als man des geliebten Kaiserlichen Herra vor dem anderen Wege weiter, doch natürlich so, daß jener sie im Auge be- heirathet war , am Sonntag Nachmittag in der gemeinſchaftlichen

Bahnhof anfichtig ward. Hier defilirte zunächst die Ehrenkompagnie halten fann. An den Kreuzungspunkten der Wege begrüßen dann Wohnung, nachdem er sein Opfer gelaebelt batte, in fürchterlicher

im Parademarsch, dann bestiegen Se . Majeftät und Se . Königliche bie beiden Parteien einander mit militärischem Gruß , indem die Weise ermordet. Der Ülemensch hat der Frau die Bunge abge

Hoheit den bereitstehenden vierspännigen Galawagen, der sich von fleinen Prinzen würdevoll die Hand an ihre Jersey Müße legen . schnitten, die Augen ausgestochen und die Kehle durchschnitten . Nach

den Herren Vize-Oberstallmeister v . Schnehen und Stallmeister Nach demselben Berichterstatter soll sich bei dem eraften Kronprinzen Ausführung der entfeßlichen That verließ der Mörder die Stätte

Sartorius rechts und links flautirt , alsbald in Bewegung feßte . bereits das Bewußtsein seiner hohen Würde geltend zu machen scheinen. seines Verbrechens . Die Leiche der Ermordetes wurde erst am Montag

Die Herren vom Ehrendienste des Kaiserlichen Gastes waren voraus Unlängst aber habe er sich mit großem Interesse von dem Führer gefunden ; der Mörder ist am Dienstag in einem Dorfe bei Winsen

gefahren , den höchsten Herrschaften folgen wie programmmäßig der eines Bolle' schen Wilchwagens in die Geheimnisse der Milchwirthschaft an der Luhe verhaftet worden und der That gefländig.

preußische Gesandte Graf zu Eulenberg 2c. 2c. Bei der Ehren einweihen laffen , bis endlich der lächelnde Gouverneur der Wißbegierde Berlin , 12 . April . Ein originelles Küchendrama spielte sich

pforte in der Heiligengeififtraße erwartete Herr Ober -Bürgermeister auf der eines und der eifrigen Lehrbegierde auf der anderen Seite dieser Tage in der Wohnung eines hiesigen Kaufmanns ab. Die

Frau des letzteres hatte am 1. April ein neues Dienstmädchen
v. Schrend mit den städtischen Vertretera das Eintreffen des Zuges , Einhalt gebot .
um den Kaiserlichen Herrn mit folgender Ansprache zu begrüßen : Das Grabmal für Alfred Krupp , mit deffen Ausführung erhalten , mit welchem fie in den ersten Tagen außerordentlich zu¬

Großmächtigster Kaiser ! Allerdurchlauchtigfier Kaiser , König und bekanntlich ein Münchner Künstler, Herr Otto Lang , beauftragt frieden war . Am geftrigen Abend aber sollte diese Freude ein jähes

Herr! Ew. Kaiserlichen Majestät nahen die Vertreter der Stadt wurde, ist jest im Tonmodell soweit fertig gestellt , daß sich die Ge- Ende finden. Gegen 6 Uhr erschien nämlich in der Küche der

Oldenburg mit der allerunterthänigsten Bitte , Ew . Majestät ein so fammtwirkung der plastischen Gruppe vollkommen beurtheilen läßt . S. ' schen Wohnung ein junger Mann , welchen Karoline als ihren

ehrerbietiges wie herzliches Willkommen zurufen und der hohen Freude Durch das Werk geht ein Zug hoheitsvollen Ernstes , würdiger Ein - Bruder " vorstellte und den auch die Frau des Hauses zum Blei¬

Ausdruck geben zu dürfen , von welcher die ganze Stadt ob der fachheit . Keine Anspielung auf die Person des Verstorbenen , keine ben aufforderte. Eine halbe Stunde später flingelte es abermals ,

Ehre beseelt ist, den Kaiser in ihrer Mitte zu sehen, ein Ereigniß, spisfindige Symbolik, teine überflüssigen Embleme - ein Grabmal , diesmal an der Vorderthür ; ein strammer Grenadier stand in der¬

das um so bedeutsamer erscheint, als unsere Annalen nicht davon das für jeden Todten passen würde, für jeden Todten, der von den selben und stellte sich als der „Vetter Karolinens vor .

verkünden, daß je zuvor ein deutscher Kaiser in hiesiger Stadt ge- Seinen wahrhaft betrauert wird. Von einem Riefenfartophage sehen diesem geftattete Frau S. , wenngleich etwas verwundert, den Eintritt

weilt hat. Ja inniger Liebe und Verehrung, in unwandelbarer wir zwei Gestalten : den beschwingten Todesengel, der die umgestürzte in die Küche, wo ihn das Mädchen überrascht und verlegen empfing.

Treue mit dem dem Oldenburger Lande angestammtenHerrscherhause , Fackel in der Linken, sich mit der rechten Hand auf den Sarkophag Es verftrich einige Zeit, da plöglich ertönte ein lautes Poltera ,

insbesondere mit Sr . Königl. Hoheit dem Großherzoge verbunden, stützt und das Haupt wie tröstend niedergebeugt gegen eine trauernde Krachen und Klirren und in das Fluchen von Männerftimmen

schlägt den Oldenburgern ein glühendes Herz für das geeinte große Frauengestalt, die ihm zu Füßen kauert, einen Lorberfrauz in dee mischte sich das Kreischen und Schreien Karolinens ; der Bruder "

deutsche Vaterland, und in der Vaterlandsliebe und in begeisterter Hand. Die Figur des Todesengels, in ihrer Vollendung am wei- und der „Cousin" waren miteinander in Streit gerathen und balg¬

Anhänglichkeit an Kaiser und Reich glauben sie sich von feiner ihrer testen vorgeschritten, ist von wahrhaft idealer Schönheit, und die ten sich, wobei sie Küchentisch und Küchengeschirr umriffen und auch

Schwefterstädte übertroffen. Mit Stolz und hoher Verehrung blicken Aamuth der kraftvollen, jugendlichen Gestalt wird noch gehoben durch sonst Verwüstungen in der Küche anrichteten . Der Hausherr sprang

fle zu dem erhabenen Repräsentanten des geeinigten Vaterlandes , die großlinige Draperie des Gewandes, daß von der rechten Schul - hinzu, um den Streit zu schlichten, tam dabei aber so schlecht weg,

dem mächtigen Führer und Schirmherrn des deutschen Reiches empor, ter herabfällt und von den Hüften ab die Figur vollkommen verhüllt. daß er mit einer flaffenden Kopfwunde flüchten mußte. Erst einigen

und glücklich in dem Bewußtsein, eine große, durch große Männer Besonders gelungen ist dem Künstler der Ausdruck des Antlizes . Hausbewohnern gelang es, die Streitenden auseinander zu bringen

geschaffene Zeit durchlebt zu haben und fortdauernd zu durchleben , Das ist kein traditioneller Genientopf nach der klassischen Schablone und die beiden zur unrechten Zeit erschienenen Liebhaber Karolinens

gleichzeitig aber durchdrungen von der Einsicht, daß Alle, ein Jeder und doch so schön und erhaben . Gerade der Ausdruckwarmer Mensch - sammt dieser an die frische Luft zu befördern.

begrüßte der Kaiser mit freundlichem Händeschütteln und huldvollen , Heydenreich , 150 Dollars als ein Geschent
in Krankenzimmer Patrouillen durch die Straßen . Es wurden Polizisten verwundet

$0

H

Auch

Lübeck , 11 . April . Der hier unter dem Verdacht , den Hor¬
an seiner Stelle und nach seinen Kräften , die gewonnenen herrlichen lichkeit spricht zum Herzen aus diesen Zügen und läßt uns im To

Güter zu schüßen und zu wahren haben, verfolgen sie alle zur besengel nicht den Würger , sondern den Tröfter erscheinen. Auch ner Knabenmord verübt zu haben, verhaftete Sebrizti hat seine Un¬

Kräftigung der deutschen Einheit, zur Verherrlichang des deutschen der Kopf des trauernden Weibes muß hochvollendet werden , sowohl schuld nachweisen tönnen. Ein starker Verdacht richtet sich jetzt gegen

Namens dienende Bestrebungen mit Begeisterung und freudigem was Auffassung als auch was Technit betrifft. Die beiden Figuren den Hamburger Ewerführergehilfen Martin Ganswig ; auf denselben

Dant . Dankbar vor allen Dingen schlagen unsere Herzen für die sollen in Bronze ausgeführt werden , der Sarkophag in duatlem, wird eifrig gefahabet.

P

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

- Vor zwei Wochen wurde in Berlin in einer Müllgrube
Segnungen , welche Ew . Majeftät gleichsam als Morgengabe durch grünlichen , schwedischen Granit , Sodel und Unterbau aus gleichem,

Erhaltung und Sicherung des Friedens den Völkern haben zu theil aber noch dunklerem Material, das in der Politur tiefschwarz er- die Leiche eines Lehrlings gefunden. Man nahm an, er habe sich

werden lassen, und immer tönt' s in unserem Innern wieder: „Heil scheint. Auch die Inschrift des Deatmals ist so pruntlos und ein- selbst das Leben genommen. Wie sich jetzt herausstellt, ist der Un¬

dem Kaiser! Heil dem Vaterlande !" Mitbürger, zur Bestätigung fach wie möglich : A. KRUPP steht in schlichten goldenen Lettern glückliche von einem 16jährigen Lehrkollegen im Streite erdrosselt und

meinerWorte stimmen Sie ein in den Ruf : „Es lebe Se . Majestät auf der Vorderseite des Sockels. Ist das Denkmal erst vollendet in die Grube geworfen.
- ( Angenehme Aehnlichkeit .) Frischen : Vater , Du stehst

der deutsche Kaiser Wilhelm II . hoch! hoch ! und nochmals hoch !" und hat inmitten des Parkes zu Effen, wohin es bestimmt ist, feines
Der Kaiser dankte mit huldvollen Worter . Blag eingenommen , so wird es sicher von großartiger Wirkung seis , aus wie ein Löwe ! " Vater : " Dummer Junge , Du hast ja noch

Oldenburg. Der Oldenburger Glashütte ist auf der Welt- düster und ernst in allen seinen dunklen Farben, wie es die Maje - gar keinen Löwen gesehen." Frißchen : „Ei ja, da drüben in der

ausstellung zu Melbourne der erste Preis verliehen worden. Bei der ftät des Todes erheischt, der es geweiht ist. Der junge Meister Mühle !" Vater : " Das ist ja ein Esel. " Frischen : " Den mein'

starten Konkurrenz der englischen Glasfabrikation auf gen . Ausstellung aber, der es geschaffen , hat ein Probeftüd seines Könnens vollendet, ich eben."
ist die Zuertheilung dieser Auszeichnung am so bedeutungsvoller . auf das sowohl er stolz sein faun , als auch München , seine künstle

Varel . Die hiesige Präferven -Fabrik von Schneider u . Eckstein rische Heimath .
hat für die in den nächsten Tagen von Wilhelmshaven nach Samos ( Bout Oberlaufe des Kongo ) sind neue Nachrichten einge¬

abgehende Kreuzerforvette Alexandrine" die ganze Verproviantirung troffen. Nach denselben verließ der Flußdampfer Roi des Belges "
von Gemüsen und Gewürzen erhalten . am 20 . Dezember v . J . die Station Stanley Falls , fuhr in 17

Nördliches Butjadingen . Der Stand der Winterfrucht ist im Tagen den Lomami, eine Strecke von 503 engl. Meilen hinauf, wo
Ganzen günstig. Auch die Weiden zeigen ein lebhaftes Grün . Die man aun noch drei Tagsmärsche bis Nyangwe hatte, wenigstens be¬
Bichpreise steigen, ebenso find für unsere Schifffahrt treibenden Be- haupteten solches die Eingebornen. Der Lomami ist ein schöner
wohner erfreulicherweise die Frachten geftiegen ; dem Anscheine nach Nebenfluß des Kongo, durchschnittlich 250 Meter breit, 12 bis 18 Datum. Bett.
ist Alles in Aufschwung begriffen, und ist zu hoffen , daß das Jahr engl. Fuß tief, und mit einer Stromgeschwindigkeitvon 21/2 bis 3
1889 ein günstiges werde, damit das Defizit vom Jahre 1888 engl. Meilen in der Stunde. Sein Lauf ist gewunden und ſehr April13 2hætt . 749.4
wieder eingeholt oder, was noch besser wäre , überholt werde . Es wurde feine schwierige Stelle gefunden und April 14 8hrg .leicht zu befahren .

Curhaven. Wie die „Altonaer Nachr ." schreiben, beabsichtigt hätten noch größere Dampfer, als der bewußte, bequem paffiren können . April142hatg. 752.8
der Kaiser, auch Curhaven einen Besuch abzustatten, um die an der Die belgischen Expeditionsleiter fonstatirten, daß der Lomami identisch April 15 8hwerg. 758.7
Elbinündung anzulegenden Befestigungswerke zu besichtigen. ist mit dem Flusse , den die deutschen Forscher Pogge und Wißmann Bemerkungen : 15. April : Früh etwas leichter Negen .

+9
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Seepolizei - Verordnung , ich bene Granaten finden, haben Waffer Minenleger unter dem Kommando
betreffend

auf gesperrtem Schießz-Terrain .
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19 Wilhelmshaven 2,30 Nachmittags

Edwarderhörne 3 , - M19
Wilhelmshaven 7 , -

Edwarderhörne 8 , -
P
H

Civ (personen , welche blind gegangene bots fungiren als Polizeiboote auf dem Von Wilhelmshaven 6,30 Morgens
Edwarderhörne 7,10

scharf geladene
Wilhelmshaven 10,30 Vormittags

dem Artillerie - Depot zu Wilhelmshaven von Offizieren oder Deckoffizieren . Den 門
Edwarderhörse 11 , -

Verbot des Passirens , Kreuzens, An- davon Mittheilung zu machen und den Anordnungen derselben ist sofort und un¬
ferns etc. von Schiffen und Fahrzeugen Ort durch eine eingesteckte Stange pp. bedingt Folge zu leisten.

Ebenso find die von der Küste auszu bezeichnen . Sie werden darauf auf¬

Die diesjährigen Schießübungen der selben wie in Herausschrauben des zu befolgen . Zuwiderhandlungen gegen
merksam gemacht , daß eine Bewegung der durch Signal gegebenen Befehle sofort

ſelben sowie einII. Matrofen-Artillerie-Abtheilung auf Bunberg uit ver größten Gefahr ver- diese Verordnung werden auf Grund desder Jade finden vom 29. April bis 15. Bünders verbiese
Juni d. J . statt und zwar täglich von

§ 2 des citirten Gesezes mit Geldstrafe
6 Uhr Vormittags bis 6 Uhr Nach¬ Die scharfenGranaten lassen sich daran bis zu 150 Mt . oder mit Haft bestraft.
mittags. Außerdem wird in den ersten erkennen, daß dieselben an der Spize Wilhelmshaven , 27 . Februar 1889 .

Tagen des Monat Juni eine Nachtschieß- noch mit einer Zündvorrichtung versehen gez . Paschen ,
übung abgehalten . find , an den freiliegenden Eisenthetlen Vice Admiral und Stations Chef .

15 . bunden ist .

00
Das Uebungsterrain ist im Allgemeinen rothen Bleimenniganstrich haben und auwie folgt begrenzt : der Spize in einer Länge bis zu 5 cm Vorstehende Seepolizei Verordnung
Jm Norden von einer Linie durch Boje schwarz gestrichen sind . wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß

V und Tonne 17 , im Süden durch den
Jappen -Sand . An einem der Tage im nachstehende Preise gezahlt : 28 cm 11

Für wiedergefundene Geschosse werden gebracht .

Juni wird mit scharfen Granaten nach Mt. , 24 cm 6 M. , 15 cm 1,50 Mt. ,

Wilhelmshaven , 8. April 1889 .

Der Hülfsbeamte
einer Scheibe 1 Seemeile rechtweiſenb Oft 12 cm 0,75 Mt. , 9 cm 0,45 wt , des Königlichen Landraths.von Genius - Baul Feuerschiff geschoffen. 3. 7 cm 0,05 Mr. "

Mt . ,

Als Zeichen für die Fahrzeuge wird Judem Vorstehendes hiermit bekanntwährend der Schießübungen im Fort gemacht wird , wird gleichzeitig auf GrundHeppens eine schwarze Flagge am Flaggen - des § 2 des Gesezes , betr . die Reichs¬maft gezeigt werden, deren Niedergehen fciegshäfen vom 19. Juni 1883 R. G. B.die Beendigung der Uebung an dem Fol . 105 Nr . 1494 das Passiren ,betreffenden Tage bedeutet .
Das Aufsuchen der Geschoffe während Fahrzeugen jeder Art in dem Sperr¬

Schiffen und

-

Bekanntmachung .
110 Fahrplan

Preuzen, Modern22.vonCaffeeuus tädtiſchen Dampfers „Edwarden
zwischen

19

Außerdem soll der Dampfer an Sonnt

und Feiertagen Abends noch eine Fahr¬
machen und zwar :

Uhr

H H
Von Wilhelmshaven um 9

Eckwarderhörne 91/219

Wilhelmshaven , den 9. April 1889 .

Der Magistrat .
Detten .

Verkauf .

Stande und beträgt die Größe des

Gartens 13 ar 64 qm .

Die Bedingungen sind äußerst gün¬

ftig gestellt und wollen Reflektanten
dem Unterzeichnetenbaldigst mit

unterhandeln .

Neuende , den 12 . April 1889 .

Gerdes ,
Auktionator .

Verkauf .
Zum öffentlichen Verkauf der den

Erben der weil . Wittwe des Häus¬

lings A . H . Sander zu Banter =

beich gehörigen , daselbst belegenen

Häuslingsstelle

Belfort, frühere Witwe Garms, will Donnerstag , 25. d . M. ,
Neuender Kirchreihe

J . Brunshagen Ehefrau zu steht zweiter Termin auf

ihre zu

belegene

-Bäuslings Stelle
zum beliebigen Antritt unter der Handder Schießübung ist nicht gestattet und Terrain bis zu dem oben bezeichneten Wilhelmshaven und Eckwarderhörne, verkaufen.

wird das Schußfeld erst vom 25 . Juni Termin verboten .ab freigegeben.
Zur Durchführung vorstehenden Ver - giltig v . 15. April bis 15. Sept . 1889 . Das Haus befindet sich in gutem ]

Vormittags 11 Uhr ,
im Amtsgerichtslokale zu Jever an .

In diesem Termine erfolgt voraus¬

sichtlich auf das Höchstgebot der Zu¬
schlag .

Neuende , den 12. April 1889 .

H . Gerdes ,
Auktionator .
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Die Erben der verstorbenen Ehe . d
frau des Arbeiters Hayo Albers
Haven zu Neuenber Kirchreihe

laffen am

Mittwoch , 24 . d . M. ,
Nachm . 2 Uhr

Schuh-Lager von J. G. Gehrelsen
empfiehlt

Herren - Stiefel und Schuhe

wirin Elbing
heute als Beitrag zum Bau unserer
Gewerbeschule die Summe von 500 Mt.
und von der Oldenburgischen Spar - und
Leihbant die Summe von 100 Mt . ,
wofür wir hiermit öffentlich quittirend
unfern Dank aussprechen .

anfangend, öffentlich meistbietend mit Spitz und breit , in Cheveraux - , Glacé -, Kalb- und Ross -Leder , mit der Vorstand d. Gewerbe-Bereins.

und ohne Doppelschlen ,Zahlungsfrist verkaufen :

1 Kochmaschine , 2 Wanduhren ,

1 Hangbuddelei , 6 Paar Tassen ,

J . Frielingsdorf ,
Vorsitzender .

Banfierformen, oftefel Damenstiefel u . Schuhe Derein ja. Kaufleute
2 Kaffeekannen , 1 Waschkessel ,

verschiedene Schildereien , sechs

Stühle , 1 Pultschrank , 3 Kisten ,

2 Tische , 1 Kleiderschrank , 2
mit Zug und zum Knöpfen ,

Spiegel, 1 kleines Pult , 1 Salg in Cheveraux - , Glacé - , Kalb - , Lasting - , Ross - u . Rind -Leder .
faß , 1 Filtrirfaß , 1 zinn .

Wärmeflasche , 2 Oberbetten , 2

Unterbetten , 2 Pfühle , 3 Kissen ,

! Ganz neue Dessins !

4 Bettlaken, 2 Kleider, 4 woll. Größte Auswahl !
Unterröcke , 1 Tischdecke , 1 Kin¬

berwagen , 1 Butterkarne , 1

Tragejoch , 1 Kanarienvogel , 6

Blumentöpfe mit Blumen u. s. w.
Neuende , den 10. April 1889 .

H . Gerdes ,
Auktionator .

Verkauf .
Für betreffende Rechnung sollen am

Mittwoch, 17. d. Mt .
Nachm . 2 Uhr anf .,

in der Behausung des Gastwirths Siems

zu Sedan öffentlich meistbietend mit

Zahlungsfrist verkauft werden :

4 zweith . Kleiderschränke , 4 Kommoden ,

6 ein - u . zweifchl . Bettstellen , 4 Lische,

Tüchtige

Arbeiter
auf sofort gegen hohen Accordlohn und
im Tagelohn gesucht . Man wende
fich an den Aufseher Suhren zu

Neuenwege bei Varel .

Maschinentorffabrik Varel.
R . J . Ruschmann ,

Varel .

Beste Waare ! Bescheidene Preise !

Gewerbe - Verein .

effentliche Prüfung
und

Ausstellung von Zeichnungen
unferer Fortbildungsschule

am Donnerstag , 18 . , und Freitag , 19 . April 1889 .

Donnerstag , den 18. April :
Böttcher - Waaren . Mittags präcise 1 Uhr: Eröffnung der Austellung im Saale der

Halte mein Lager in allen Arten Burg Hohenzollern und Prämiirung von Schülern ;

1½ Dad. Rüschenstühle, 6 Mohrſtühle, Böttcherarbeiten Nachmittags 35½ Uhr: Prüfung der Schüler im Schullokale des
1 Kleiderheck, 3 Waffereimer, 1 Butter - bei Bedarf zu billigen Preisen bestens
farne, 1 Schweineftall, 2 amerikanische empfohlen . Reparaturen , sowie
Wanduhren , 1 alte friesischeWanduhr , alle in mein Fach schlagende Arbeiten
1 gr . eich. Roffer, 1 Geräthschaftstifte, werden gut und billig ausgeführt .
1 neue Kifte (für Dienstboten paffend ) ,

4 Bilder , 1 Haarspick mit Hammer ,

Mannsbekleidung , 1 Oberbett , 1 Pfühl ,

5 Riffen 2c. , 2 Tische , Regeln und

Kugel , Ballastschaufeln , Bierkessel ,
1 Wringmaschine .

Neuende , den 7. April 1889 .

Gerdes ,
Auctionator .

Schöne fette Puten ,
Junge Tauben ,
Frischen Hecht ,
Frischen Zander

empfiehlt
Ludw . Janssen .

Zu vermiethen
auf gleich oder später ein möblirtes
Wohns und Schlafzimmer .

Th . Joel , verläng . Gökerstr . 15 .

Dienstmädchen ,
nicht unter 20 Jahren , welches bürger¬

lich fochen kann , gegen guten Lohn

zum 1. Mai gesucht . Adressen in der

Erped . d . Bl abzugeben .

A . Staub ,
Böttchermeister , verl . Gökerstraße 7 .

Asthma
helle ich gründl .
Linderung auoh
bei hohem Alter
des Patienten .

Beschreibung des Leidens und Angabe ,
ob Füsse kalt , an P. Weidhaas , Dresden ,
Reissigerstrasse 42 , I. , gegenüber dem
Kgl . Polizeibureau .

Die von Herrn Werkmeister a . D.

Schirmeister benutte

Wohnung
habe ich auf 1. Mai zu vermiethen .

H. D. Brockschmidt .
Für mein Colonialwaaren - u .

Destillations - Geschäft suche ich

per 1 . Mai einen

Lehrling
anter günstigen Bedingungen .

H. D. Brockschmidt .

Zu vermiethen

a ) Klasse 3 und 4 vereinigt :

von 3 - 31 Uhr : Deutsch (Lehrer Janßen ) ,

von 32 - 4 Uhr : Rechnen ( Lehrer Roß ) ,

b ) Klasse 1 und 2 zusammen :

von 4 - 4 Uhr : Algebra ( Lehrer Ludwig ) ,

von 4 - 4 Uhr : Physik u . Mechanik ( Lehrer Dietsch ) ,

von 5 - 51 %, Uhr : Geometrie ( Lehrer Otto ) .

Charfreitag , den 19. April :

ist die Ausstellung im Saale der Burg Hohenzollern wieder von

Vormittags 10 Uhr an geöffnet .

Abends 5 Uhr : Vertheilung der Schulzeugnisse und Schluß der

Ausstellung .

Merkur " .

Keine Versammlung .
Heute Dienstag :

Die nächste Versammlung findet
am Donnerstag , den 18 . d . . ,

Der Vorstand .ftatt .

Ortskrankenkalle
der

Zimmerer , Tischler , Holzarbeiter
und verwandter Gewerbe

zu Wilhelmshaven .

Am Mittwoch , den 17 . April ,
Abends 8 Uhr :

Generalversammlung
in Burg Hohenzollern " .10

Tagesordnung :
1 ) Rechnungsablage ,
2 ) Betreffend § 13 Abs . 2 resp .

§ 27 des Kaffenstatuts ,
3 ) Aenderung der § 47 resp . 47a

und b des Kassenstatuts ,

4 ) Wahl von Krantenbesuchern ,

5 ) Verschiedenes .
Die Mitglieder werden hiermit ers

sucht, behuis Eintragung der neuen
melden . Der Vorstand .

Scat -Abend
jeden Dienstag ,

Donnerstag und Sonnabend .

G . Meyer , Bahnhofshotel .

Gebrannten

Kaffee ,
fräftig und reinschmeckend , pr . fd .

1,30 Mark , empfiehlt

Die hohen Behörden, sowie die Mitglieder und Freunde unserer E. H. Bredehorn ,Schule werden hierzu ganz ergebenst eingeladen .

Der Vorstand des Gewerbe -Vereins .
J . Frielingsdorf , Vorsitzender .

NB . Am Donnerstag , Mittags 112 Uhr , findet ein gemein¬
schaftliches Mittagessen , à Gedeck 2 Mt. , in der Burg Hohenzollern

statt . Geft Anmeldungen hierzu müssen bis Mittwoch , den 17 . , Abends , bei

Herrn Borsum erfolgen .

Fichtennadelbad Grund
im Oberharz

(1000 Fuß hoch , 80 Kilometer Waldpromenade ) klimatischer Gebirgs -Kurort
und beliebte Sommerfrische .

Neuestraße 7 .

Hief .Schmalz
à Pfund 50 Pfg .,

empfiehlt

E. H. Bredehorn ,
Neuestraße 7 .

auf sofort ein großes möbl. Kurort für Lungen-u. Herzleidende, Rheumatische, Nervöse u. Erholungsbedürftige. Nußschalen - Extrakt ,

Zimmer . Königstraße 571 .

Ein möbl . Zimmer 2 füct. Schuhmadier-Gefellen
mit Schlafftube ( Bismarckstraße ) ist

zum 1. Mai zu vermiethen . Näheres gesucht .

in der Erped . d . Bl .

Zum 1. Mai eine Wohnung zu
bermiethen bei

J . Schwert , Bant , Ankerstr .

und 1 Leficling

B . Diedrichs , Schuhlager ,
Sökerstraße 14 .

Zu verkaufen

Eisenbahnstation : Gittelde -Grund . Saison vom 1. Mai bis Ende Oktober ."

Näheres durch Gratis -Prospekt und die Kur - Kommission .

3000 bis 3500 Mt . jährl . Nebenverdienst
fönnen solide Personen jeden Standes bei einiger Thätigkeit erwerben .

zum Färben blonder , rother und

grauer Kopf - und Barthaare , aus der

t . b . Hef Parfümeriefabrit von C. D.

Wunderlich in Nürnberg . Prämiirt

1882 . Rein vegetabilisch , ohne jebe

metallische Beimischung, garant. unschäbl.

Anfragen subW. 5837 on Rudolf Mosse, Frankfurt a. M. Haarfärb . Nußöl

Mein
Bugleichein feines , haarstärkendes Haaröl.

Beide à 70 Pfennig in Keysser ' s

Broguenhandlung , Königftr.

Eini -Freiw. sucht Wohnung, eine photographische Porzellan-, Steinzeug-, Crystall-, Glas- usverkauf
Dfferten mit Breisangabe unt . O. A.

befördert die Erped . d . Bl .

Logis
für einen jungen Mann .

Marktstraße 38 .

Gesucht

werden mehrere Mädchen
für Private und in die Wirthschaft .

Frau Maßmann ,
Nachweisungs - Büreau , Elsaß .

Einrichtung.
1 Objektiv , 18 Linien für Porträt

und Landschaften nebst Camera ,

und Thonwaaren -Lager ,
Wegen Aufgabe des

An- und Berkaufsgeschäfts
werden sämmtliche noch vorhandenen

und getragenen Kleidungsstüide
zu äußerst billigen Preisen
verkauft .Doppel-Caffette und Stativ, auch welches durch neue große Zusendungen aufs Reichhaltigste completirt neuen

wurde , halte bei Bedarf bestens empfohlen .
zum Vergrößern eingerichtet .

1 Dilettanten Apparat nebst Stativ , Die Preise sämmtlicher Artikel sind sehr niedrig gestellt,

sowie Schalen, Chemikalien und billiger als bei jeder Concurrenz .
Büchern der Photographie ..

Farben für Chromo -Photographie webft
Convergläsers in verschied . Größen .

L . Bakker , Bismarckstr .

Friedrich Athen ,

Börsenstr. 35 .

f . WeissesKaiserputzpulver
Wo? Bu erfrager i. d. Exp. b. Schlengend . Bl . Schlengen und Zum Mitbewohnen . Schmidtwwe., Magdebur

Bu faufen gesucht . pulverisirte Créme-Stärke Baumpfähle .Baumpfähle .
Billigstes und bestes Mittelzum Pugen

Spiegel; à Cart . 10 Pf . vorräthig in
eines Hauses ist an eine alleinstehende

für alle Metalle , sowie Glasscheiben
und

Signet sich vorzüglich zum Stärken Micke,van Schengen Tischlermifit. 26. Popken, Bismarcftr. 34. Keyfier' s Drog.-5dlg. , bei Joh. Fred.
ein gut erhaltener gebrauchter v. R . Schmidt Wwe . , Magdeburg.

Kinderwagen .
Bant , Werftstraße 7 .

Zu vermiethen

Habe ein großes Quantum Lärchen - vermiethen . Näheres bei

зи

von allen feineren Geweben und ist wegen pfäglen , billig abzugeben ; fowie einige

ihrer natürlichen Farbe der Stüden - 1000 Lärchen - und Fichten¬

Creme -Stärte vorzuziehen ; à Back. 20 Pf . pflanzlinge von 1/2 bis 11/2 m Höhe.

vorräthig is Keyffer ' s Drog .- Hdlg . , bei Obenstrohe bei Varel .

C.eine Oberwohnung . 6. 3. Bebrends und 2.Batter in Wil¬
Ulmstraße 4 .

Möblirtes Zimmer

helmshaven .

Gesucht
zum 1. Mai ein zuverläſſiges Dien

H. Lüken .

Zu verkaufen
Haferstroh und Roggenstroh.

Gesucht
zum 1. Mai ein Mädchen für die
Zeit von Morgens 8 bis Abends 6 Uhr .

C . Müller , Feldwebel ,
Garnison - Bau Bureau .3

Zu vermiethen
eine Sber . und eine Unterwoh¬

nung . R . F . Harms ,
Belfort , Margarethenstraße 3 .mit Schlaffabinet auf sofort zu ver - mädchen , das selbstständig waschen

fann .Berl . Gökerstraße 12a . Wilhelmstraße 6 II , rechts . C . Daun , bei Rüsterstel .
miethen .

Rebattion , Drud and Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

Gebr. Dirks, Rich. Lehmann, Drog

Holg., G. Lutter und C. J . Behrends

in Wilhelmshaven .

Verlobungs-Anzeige.
Amalie Abrahams,

Peter Spahn,

Artilleristen Maat .

Kopperhörn .

Berlobte .

Wilhelmshaven
.
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